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Finanzquiz-Serie: 5 Fragen

Reisezeit: „Hausrat“ hilft nicht nur
zu Hause

Von Andreas Kunze 

KÖLN. Die große Reisezeit hat begonnen. Die einen zieht es jetzt in die Berge, andere an die Strände zu Sonne und Meer. Ganoven sind oft schon da. Die Hausratversicherung hilft aber nicht nur zu Hause. Die Gothaer Versicherung beantwortet dazu 5 wichtige Fragen.

1. Wo gilt die Hausratversicherung?

Der Schutz einer Hausratversicherung gilt mit Einschränkungen über den versicherten Ort hinaus z.B. auch bei Einbruch oder Feuer im Hotel oder in einer gemieteten Ferienwohnung während einer Reise. Der Ersatz ist meist auf 10 bis 20 Prozent der Versicherungssumme für einen Zeitraum von drei bis sechs Monaten begrenzt. 

2. Muss der „Reise-Schutz“ beantragt werden?

Nein, der besondere Versicherungsschutz der Hausrat-Police während einer Reise, im Fachjargon "Aussenversicherung" genannt, ist in der regulären Prämie bereits enthalten und muss nicht gesondert beantragt werden.

3. In welchen Ländern gilt der „Reise-Schutz“?

Der Schutz der Außenversicherung der Hausrat-Police gilt üblicherweise weltweit. Bei einem Einbruch muss, egal wo, beachtet werden: Die Polizei sollte schnellstens eingeschaltet werden und eine Liste der gestohlenen Sachen erhalten. Wird das versäumt, kann der Versicherungsschutz verloren gehen.

4. Zahlt die  „Hausrat“ auch bei Raub auf Reise

Ja, wer als Urlauber auf der Straße beraubt wird, erhält ebenfalls Ersatz von der Hausratversicherung, etwa für die entwendete Uhr. Ein Trick- oder Taschendiebstahl wäre indes generell kein ersatzpflichtiger Schaden (Ausnahme in Bedingungen möglich).

3. Wann ist ein Raub ein Raub?

Die Definition von Raub lautet: Der Hausrat, etwa eine Uhr, ist entwendet worden, indem Gewalt gegen den Versicherten angewendet oder angedroht wurde. Liefert sich z.B. ein Urlauber mit dem Ganoven noch ein Gerangel um die Uhr, handelt es sich um einen versicherten Raub. 
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Dieser Text ist für die redaktionelle Verwendung honorarfrei – Ein Beleg wäre schön
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